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Protokoll zum Bezirkstag des BezirksSchwimmverbands Hannover e.V. 

am 03.03.2017 in der Lehrstätte des Kreissportbundes Hildesheim 

Jahnstraße 52, 31137 Hildesheim 
 

 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

 

 

TOP 1 - Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Begrüßung 

Holger Timmermann eröffnet um 19:10 Uhr die Sitzung.  

 

Holger bedankt sich beim Kreisschwimmverband Hildesheim für die Ausrichtung des Bezirkstags. 

 

Holger Timmermann begrüßt die Teilnehmer des Bezirkstages, sowie als Gäste Herrn Michael Nölke 

(Vizepräsident Leistungssport des LSN), Herrn Wolfgang H.R. Schlüter (Vizepräsident Breitensport 

des LSN), Michel Lorenz (Jugendwart des LSN), Herrn Roman Mölling (Geschäftsführer 

Kreissportbund Hildesheim), sowie Frau Cornelia Kolbe von der Leine Deister Zeitung. 

 

Das Grußwort des Abgeordneten der SPD-Fraktion des Landtages, Bernd Lynack wird vorgelesen, 

da er heute Abend verhindert ist. 

 

Holger Timmermann wünscht dem Ehrenmitglied des BSH, Fritz Michler, alles Gute. Fritz Michler 

war es heute leider nicht möglich am Bezirkstag teilzunehmen. 

 

Die Einladung für den Bezirkstag wurde im Swim&More 02/2017 veröffentlicht, sowie auf der 

Homepage des BSH am 08.02.2017 veröffentlicht. Das Berichtsheft wurde am 22.02.2017 ebenfalls 

auf der Homepage veröffentlicht. Holger Timmermann stellt die ordnungsgemäße Einladung fest. 

 

Als Protokollführer wird Jens Frühauf bestimmt. 

 

Die Teilnehmer des Bezirkstages erheben sich zum Gedenken an die seit dem letzten Bezirkstag 

Verstorbenen. 

 

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung 

Der Tagesordnung wird nicht widersprochen. 

 

TOP 3 Wahl der Mandatsprüfungskommission 

Hartwig Knölker, Götz Göttsche und Claudia Pohl werden einstimmig en bloc als 

Mandatsprüfungskommission gewählt. 

 

TOP 4 Grußworte der Gäste 

Der Geschäftsführer des Kreissportbundes, Roman Mölling, begrüßt die Teilnehmer des Bezirkstags 

in den Räumen des Kreissportbundes. 
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Wolfgang H.R. Schlüter, Vorsitzender des Kreisschwimmverbands Hildesheim berichtet vom letzten 

Kreisschwimmtag, an dem mehr als 40 Teilnehmer teilgenommen haben. 

 

Der LSN Vizepräsident Leistungssport Michael Nölke berichtet über den LSN. Michael wirbt für 

den LSN Verbandstag, der am 10.06.2017 in Braunschweig stattfindet. Auf dem Verbandstag soll 

eine Beitragserhöhung diskutiert werden. Michael berichtet, dass es bei einer fehlenden 

Anerkennung als Bundesstützpunkt Wasserball (ab 2018) Probleme bei der Finanzierung der Trainer 

im Leistungssport geben wird. Michael berichtet weiterhin von der Struktur des Leistungssports im 

LSN und den finanziellen Zuschüssen/Kürzungen durch die Verbände. Er bittet die Vereine sich 

Gedanken darüber zu machen, ob der Leistungssport im LSN erhalten bleiben soll. 

 

Holger Timmermann bedankt sich bei den Gästen für ihre Grußworte. 

 

TOP 5 Ehrungen 

 

Michael Nölke ehrt folgende Personen für die Verdienste um den Schwimmsport: 

 Ute Sprecher-Odigie mit der silbernen Ehrennadel des LSN 

 Götz Göttsche mit der silbernen Verdienstnadel des LSN 

 

Der Bezirkstag wird für einen kleinen Imbiss unterbrochen. 

 

TOP 6 Berichte des Vorstands, Ergänzungen zu den Berichten und Aussprache über die Berichte 

des Vorstands 

 

Die Berichte des Vorstands liegen als Berichtsheft vor. Das Berichtsheft wurde vorab im Internet 

veröffentlicht. 

 

Ergänzungen der Berichte 

 Bericht des Vorsitzenden 

o Keine Ergänzungen  

 Bericht des stellvertretenden Vorsitzenden 

o Keine Ergänzungen durch Günter Busche.  

Eckhard Bade kritisiert den letzten Satz im Bericht und bittet Günter Busche diesen 

näher zu erläutern. 

 Bericht der Schatzmeisterin 

o Der aktuelle Kassenbericht wurde vor der Sitzung verteilt.  

Dieter Engelke stellt einige Fragen zu den Kassenpositionen (Versicherungen, 

Schulungen/Lehrgänge), die von Elisabeth Graf beantwortet werden. 

 Bericht der Schwimmwartin 

o Keine Ergänzungen durch Ute Sprecher-Odigie.  

Eckhard Bade bemängelt die fehlende Kommunikation, da während einer 

Freiwasserveranstaltung gleichzeitig ein Lehrgang des BSH stattgefunden hat und 

diese Teilnehmer nicht an der Freiwasserveranstaltung teilgenommen haben. 

Dieter Engelke bittet darum, dass er als Ausrichter den Veranstaltungsbericht des 

Schiedsrichters ebenfalls erhält. 

 

 Bericht der Wasserballwartin 



 

Seite 3 von 5 

o Keine Ergänzungen durch Dorothea Pielke.  

Dieter Engelke bedankt sich für die hervorragende finanzielle Arbeit der 

Wasserballer. 

 Bericht des Fachwartes Breiten-, Vereins-, Freizeit- und Gesundheitssport 

o Keine Ergänzungen durch Wolfgang H.R. Schlüter. 

 

TOP 7 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Anwesend sind 25 von 93 Vereinen. Zusammen mit den Stimmen der anwesenden 

Kreisvorsitzenden, der Vorstandsmitglieder und Fachwarte ergibt das 105 von 231 möglichen 

Stimmen. Der Bezirkstag ist beschlussfähig. 

 

TOP 8 Bericht der Kassenprüfer 

 

Eckhard Bade vom SC Altwarmbüchen berichtet über die Kassenprüfung: Die Kasse wurde geprüft. 

Es konnten keine Unregelmäßigkeiten festgestellt werden. Er bescheinigt dem Schatzmeister eine 

ordnungsgemäße Arbeit.  

 

TOP 9 Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 

 

Eckhard Bade stellt den Antrag, die Schatzmeisterin und den Vorstand zu entlasten. Die Entlastung 

der Schatzmeisterin und des Vorstands erfolgt einstimmig. 

 

TOP 10 Neuwahlen 

 

Holger Timmermann blickt zurück auf die Arbeit als Vorsitzender des BSH, er steht nicht mehr als 

Vorsitzender zur Verfügung. 

 

Eske Engel dankt Holger Timmermann für die vergangenen 7 Jahre als Bezirksvorsitzender. 

Holger Timmermann bedankt sich bei Günter Busche, Elisabeth Graf, Wolfgang H.R. Schlüter und 

Jens Frühauf für die vergangen Jahre Mitarbeit im Bezirksvorstand (alle Vorstandsmitglieder 

kandidieren nicht mehr für eine weitere Mitarbeit). 

 

Holger Timmermann leitet die Wahl zur / zum Vorsitzenden 

 

 Vorsitzende(r):     Eske Engel - einstimmig 

 

Eske Engel übernimmt die Leitung der Versammlung und die Leitung der weiteren Wahlen. 

 

 Stellvertretende(r) Vorsitzende(r):   Tobias Laber - 1 Enthaltung, 1 Gegenstimme 

 Schatzmeister(in):     Natalia Brand - einstimmig 
(Wahl in Abwesenheit, Einverständniserklärung liegt vor) 

 Jugendwart(in):     keine Vorschläge; Posten wird nicht besetzt 

 Fachwart(in) Schwimmen:    Ute Sprecher-Odigie - 1 Enthaltung 

 Fachwart(in) Wasserball:   Dorothea Pielke - einstimmig 

 Fachwart(in) Breitensport:    Alexander Hermes – 2 Enthaltungen 

 Fachwart(in) Kunstspringen:   keine Vorschläge; Posten wird nicht besetzt 
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 Fachwart(in) Synchronschwimmen:   keine Vorschläge; Posten wird nicht besetzt 

 Fachwart(in) Öffentlichkeitsarbeit:  keine Vorschläge; Posten wird nicht besetzt 

 

Die gewählten Personen nehmen die Wahl an. 

 

TOP 11 Anträge 

 

Die eingereichten Anträge wurden mit dem Berichtsheft verteilt. 

 Antrag 2 (VfS Hildesheim e.V.) –  Gemäß § 23 der Satzung ist über diesen Antrag auf 

einem separat dazu einberufenen Bezirkstag zu entscheiden. Der Antrag wir deshalb hier 

nicht behandelt.   

 Antrag 1 (VfS Hildesheim e.V.) – finanzielle Gleichstellung der Kampfrichter der Vereine 

und der Kampfrichter, die vom Bezirk gestellt wurden. 

„Wir beantragen, dass diese Personen den Kampfrichtern des Bezirks finanziell gleich-

gestellt werden, wie die KR des Bezirks bezahlt werden.“ 

Abstimmungsergebnis: 65 Ja, 33 Nein, 7 Enthaltungen 

 

TOP 12: Haushaltsplan 2017 und 2018 

 

Den Haushaltsplänen 2017 und 2018 wird einstimmig zugestimmt. 

 

TOP 13: Wahl von zwei kassenprüfenden Vereinen und einen Verein als Ersatz 

 

Die Vereine Aqua Sports Delligsen, 1. Nienburger SC und Hellas 99 Hildesheim (Ersatz als 

Kassenprüfender Verein) werden mehrheitlich zum kassenprüfenden Verein gewählt. 

 

TOP 14: Festlegung des Bezirksbeitrages für 2017 und 2018 

 

Ein Bezirksbeitrag soll für 2017 und 2018 nicht erhoben werden. Dem Vorschlag des Vorstands wird 

einstimmig zugestimmt. 

 

TOP 15: Festlegung des Ortes des Bezirkstages 2019 

 

Der Verein SGS Hannover hat sich bereit erklärt den nächsten Bezirkstag auszurichten. Diesem 

wurde einstimmig zugestimmt. 

 

TOP 16: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 

 

 Michel Lorenz stellt sich und fünf weitere Mitglieder der Versammlung vor und berichtet 

von den Aktivitäten der LSN Jugend. Michel wirbt für die Lehrgänge der Schwimmjugend 

und bittet die Vereine, die Angebote an die Aktiven und Interessierte weiterzuleiten. 

 Dieter Engelke erläutert den Hintergrund des nicht behandelten Antrags des VfS Hildesheim 

zur Auflösung des Bezirksschwimmverbands Hannover. Laut Dieter Engelke werden nur der 

Schwimmausschuss und der Wasserballausschuss des Bezirks benötigt. Der Bezirk selbst 

wird aus seiner Sicht nicht benötigt – dies würde unter anderem Geld sparen. 

Dieter Engelke beantragt, einen außerordentlichen Bezirkstag einzuberufen. Michael Nölke 

bietet an, das Thema im Hauptausschuss des LSN zu besprechen.  
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Holger stellt den Antrag zur Geschäftsordnung die Diskussion zu beenden. Es erfolgt die 

Abstimmung, ob der Dringlichkeitsantrag des VfS Hildesheim behandelt werden soll –  

Ja-Stimmen: 0, Enthaltungen: 13, Nein-Stimmen: 92, somit wird der Antrag auf Einberufung 

eines außerordentlichen Bezirkstags nicht behandelt. 

 Eckhard Bade moniert das fehlende Grußwort von Michael Nölke und hinterfragt die 

finanzielle Situation des LSN. Dieter Engelke teilte mit, dass es Gespräche um eine 

Beitragserhöhung im LSN von 3 Euro gebe. Michael Nölke widerspricht dieser Befürchtung, 

da zu diesem Zeitpunkt überhaupt keine Aussage über die finanzielle Zukunft des LSN 

bekannt wäre, da hierzu erst noch Entscheidungen des DSV bzw. LSB geben müsse. Die 

finanzielle Situation im LSN bis Ende 2017 sei gesichert. 

 

Eske Engel schließt die Sitzung um 21:47 Uhr. 

 

 

 gez. Holger Timmermann gez. Eske Engel gez. Jens Frühauf 

 __________________________________________                  ________________ 

  Holger Timmermann  Eske Engel  Jens Frühauf 

 (bis TOP 10) (ab TOP 10)  Protokollführer 

 1. Vorsitzende 1. Vorsitzende 


